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Die Gemeinde Ettringen erläßt aufgrund der Art. 55 und Art. 98 Abs.1
Nr. 3 der Bay. Bauordnung in der Neufassung vom 18.04.94 mit Art. 23
der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern folgende

Satzung
iüber die Gestaltung und Situierung

von Garagen
1

Geltungsbereich
Die Satzung gilt für das gesamte Gebiet der Gemeinde Ettringen ein-
schließlich der Ortsteile.

Begriffsbestimmung
Als Garagen im Sinne dieser Satzung gelten Einzel-, Doppel- und Reihen-
garagen, überdachte Plätze zum Abstellen von KFZ sOwie Tiefgaragenab-
fahrten mit oberirdischen Bauteilen.

Gestaltung
1.) Falls in Bebauungsplänen nicht etwas anderes bestimmt oder zuge-

lassen ist, sind die Garagen mit einem Satteldach zu versehen.
nahmen können zugelassen werden, wenn aufgrund der Gegebenheit auf
dem Baugrundstück die Errichtung eines Giebeldaches unzweckmäßig
wäre und die beabsichtigte Gestaltung des Ortsbildes nicht beein-
trächtigt wird.

Aus-

2.) Garagen sind, SOweit ein Bebauungsplan nicht etwas anderes vor-
schreibt oder zuläßt, mit einer Dachneigung von 22 Grad bis 35 Grad
zu errichten. Die Firsthöhe darf höchstens 5,00 m betragen. Aus-
nahmen können zugelassen werden, wenn die beabsichtigte Gestaltung
des Ortsbildes nicht beeinträchtigt wird.

S 4
Stauraum, Abstand zum öffentl. Verkehrsraum

Garagen, überdachte KFZ-Stellplätze und Tiefgaragenzu- und -abfahrten
haben einen Gebäudeabstand von 5, 00 m zum öffentl. Verkehrsraum hin
einzuhalten.

2.) Falls unmittelbar vom öffentl. Verkehrsraum aus Zufahrt zur Garage
genommen wird, ist ein Stauraum von 5,00 m zum öffentl. Verkehrsraum
hin einzuhalten. Dies gilt nicht für Garagen, überdachte KEZ-Stell-
plätze und Tiefgarageneinfahrten ohne Tor oder Schranke.

3.) Ausnahmen von Abs. 1 und 2 können gestattet werden, wenn die beab-
sichtigte Gestaltung des Ortsbildes und die Sicherheit und Leichtig-
keit des Verkehrs nicht beeinträchtigt werden.

5
Inkrafttreten

Die Satzung tritt amTage nach ihrerBekanntmachungin Kraft( S.09-1495
Ettringen, A4.9.A443 Gemeinde Ettringen

Walter Fehle
1. Bürgermeister


